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Ein Wochenende 
voller Energie

Neues aus dem Rathaus – Ihr Oberbürgermeister informiert
sein. Ich danke allen Feuerwehran-
gehörigen für den offenen Austausch, 
die Einblicke und vor allem für den 
täglichen Einsatz, wenn es um die 
Sicherheit unserer Bürgerinnen und 
Bürger geht. Dieses Engagement ist 
alles andere als selbstverständlich und 
verdient unseren größten Respekt.
Nun blicken wir auf ein Wochen-
ende, das Bretten in seiner ganzen 
Vielfalt zeigt. Mit der EnergieWen-
deMesse rückt ein Thema in den 
Mittelpunkt, das uns alle betrifft: 
die Frage, wie wir unsere Energie-
versorgung nachhaltig, sicher und 
zukunftsfähig gestalten. Die Messe 
bietet nicht nur Informationen und 
konkrete Lösungen, sondern auch 
Raum für Austausch und neue Ideen, 
sprich für genau das, was wir für eine 
gelingende Energiewende brauchen. 
Anschließend geht es für mich weiter 
zum Tennisclub Blau Weiß Bretten 
e.V. Hier werden die ersten ver-
einseigenen Padel-Plätze in unserer 
Stadt offiziell in Betrieb genommen. 

Liebe Brettenerinnen 
und Brettener,
mit der Hauptversammlung unserer 
Freiwilligen Feuerwehr sowie der 
Rundfahrt mit dem Gemeinderat zur 
Besichtigung aller Feuerwehrstand-
orte liegen zwei Termine im Zeichen 
unserer Feuerwehr hinter uns, die ein-
mal mehr gezeigt haben, was unsere 
Stadt ausmacht: Zusammenhalt, Enga-
gement und Verantwortungsbewusst-

Wirklich klasse, dass sich der Verein 
für die Realisierung der Padel-Courts 
entschieden hat. Diese moderne 
Sportart ist ein echter Mehrwert für 
das Sportangebot in unserer Stadt. 
Unsere Vereine leisten Großartiges. 
Sie sind Orte, an denen Sport, 
Teamgeist und Engagement zusam-
menkommen. Diese Entwicklung 
unterstützen wir mit der städtischen 
Vereinsförderung bewusst, weil sie 
unsere Stadt lebendig hält.
Am Sonntag lädt der Naturpark-
markt mit verkaufsoffenem Sonntag 
dazu ein, unsere Innenstadt neu zu 
entdecken. Regionale Produkte, ge-
lebte Nachhaltigkeit und ein buntes 
Programm machen erlebbar, wie 
eng Genuss, Umweltbewusstsein 
und lokale Wirtschaft zusammen-
gehören. Bretten wird an diesem Tag 
zum Treffpunkt für Begegnung und 
Lebensqualität.
Und dann steht auch schon der Mai 
vor der Tür. Ein Monat, der wie 
kaum ein anderer für Aufbruch, Be-

gegnung und gemeinsames Erleben 
steht. Viele Maibäume werden in 
unseren Stadtteilen wieder aufge-
stellt, Traditionen gepflegt und neue 
Erinnerungen geschaffen. Auch 
ich freue mich darauf, bei einigen 
dieser Maibaumstellungen vor Ort 
zu sein und mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen.
Bretten zeigt sich somit in diesen 
Tagen von seiner besten Seite: en-
gagiert, vielfältig und voller Energie. 
Ich lade Sie alle herzlich ein, dieses 
besondere Wochenende in Bretten 
zu erleben, die vielfältigen Angebote 
unserer Stadt zu genießen, und freue 
mich auf die Begegnung mit Ihnen.

Herzlichst
Ihr

Nico Morast
Oberbürgermeister

Zur Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bretten 
kamen am Freitagabend zahlreiche 
Kameradinnen und Kameraden in 
der Sporthalle in Rinklingen zu-
sammen. Neben den aktiven Ein-
satzabteilungen waren auch die 
Jugendfeuerwehr, die Alters- und 
Ehrenabteilung sowie Vertreter 
aus Gemeinderat und Stadtverwal-
tung anwesend. Für den feierlichen 
Auftakt sorgte der Spielmannszug 
Neibsheim/Gochsheim. 
Im Mittelpunkt der Versammlung 
stand der Rückblick auf ein arbeits-
reiches Jahr sowie die Würdigung 
des außergewöhnlichen Engage-
ments der Feuerwehrangehörigen. 
Kommandant Oliver Haas berich-
tete von der Leistungsfähigkeit 
der Gesamtwehr, die mit rund 760 
Angehörigen die größte Feuerwehr 
im Landkreis darstellt. 363 aktive 
Mitglieder sorgen dabei jederzeit 
für schnelle und verlässliche Hilfe. 
Unter dem Leitsatz „Geht nicht, 
gibt’s nicht“ machte er deutlich, mit 
welchem Anspruch und welcher 
Einsatzbereitschaft die Feuerwehr 
Bretten ihre Aufgaben erfüllt. Be-
sonders positiv entwickelte sich 
auch der Nachwuchsbereich. 
Die Jugendfeuerwehr verzeichnet 
weiterhin stabile Mitgliederzahlen, 
zudem konnten drei Jugendliche 
im vergangenen Jahr in die Einsatz-
abteilungen übernommen werden. 
Dies unterstreicht die erfolgreiche 
und engagierte Nachwuchsarbeit, 
die eine wichtige Grundlage für die 
Zukunft der Feuerwehr bildet. 
Oberbürgermeister Nico Morast 
nutzte sein Grußwort, um den Ka-
meradinnen und Kameraden im 
Namen der Stadt Bretten seinen 
Dank auszusprechen. Er würdigte 
die hohe Professionalität, den Mut 
und den starken Gemeinschafts-
sinn, mit dem die Feuerwehr ihren 
Dienst leistet. „Sie stehen rund um 
die Uhr bereit, und das mit einer 
Selbstverständlichkeit, die alles an-
dere als selbstverständlich ist“, so 
Morast. Sein Dank galt ausdrück-
lich auch den Familien sowie den 
Arbeitgebern, die dieses ehrenamt-
liche Engagement unterstützen. 
Ein Schwerpunkt seiner Ausfüh-
rungen lag auf der strukturellen 
Weiterentwicklung der Feuerwehr. 
Der derzeit in Erarbeitung befind-
liche neue Feuerwehrbedarfsplan 
soll die künftige Ausrichtung der 

(von links) stv. Kommandant Christian Krüger, stv. Kommandant Andreas Bräuning, Ober-
bürgermeister Nico Morast, Kommandant Oliver Haas, stv. Kommandant Peter Schmid

Foto: Celina Faber/Stadt Bretten

Gesamtwehr definieren. Um eine 
fundierte Entscheidungsfindung zu 
ermöglichen, besichtigten der Ge-
meinderat und die Verwaltung in 
der vergangenen Woche alle Feuer-
wehrhäuser in den Stadtteilen. Da-
bei zeigte sich ein sehr positives Ge-
samtbild: Die Feuerwehr Bretten ist 
gut aufgestellt, besonders hervorzu-
heben ist das hohe Maß an Eigen-
leistung bei der Pflege und Weiter-
entwicklung der Feuerwehrhäuser, 
wofür der OB ausdrücklich dankte. 
Auch beim Standort Gölshausen 
sei ein wichtiger Fortschritt erzielt 
worden. Für den erforderlichen 
Neubau gibt es erstmals eine Mach-
barkeitsstudie, die mit der Abtei-
lung Gölshausen und der Führung 
unserer Gesamtwehr abgestimmt 
ist. Ebenso wurde ein Zeitplan für 

die Realisierung erstellt, der jedoch 
in Abhängigkeit von noch zu errich-
tenden Hochwasserschutzmaßnah-
men zu betrachten ist. Demnach 
kann nach derzeitigem Stand mit 
dem Bau der Feuerwache Gölshau-
sen frühestens ab Ende 2028 begon-
nen werden. 
OB Morast verwies auch auf die 
angespannte Haushaltslage der 
Stadt. Gerade unter diesen Be-
dingungen komme es darauf an, 
klare Prioritäten zu setzen. Eine 
bedarfsgerechte Ausstattung der 
Feuerwehr als Pflichtaufgabe und 
zentrale Säule der Sicherheit habe 
dabei auch weiterhin oberste Priori-
tät. Die abgeleiteten Handlungsfel-
der des Projektberichts, die im Be-
darfsplan münden, müssten daher 
konsequent weiterverfolgt werden, 

um die Leistungsfähigkeit auch 
langfristig sicherzustellen und die 
Abteilungen zukunftsfähig aufzu-
stellen.
Besondere Anerkennung erhielten 
neun Einsatzkräfte, die im Februar 
in der portugiesischen Partnerstadt 
Condeixa-a-Nova im Rahmen eines 
schweren Unwettereinsatzes Hilfe 
leisteten. Mit ihrem internationalen 
Einsatz haben sie gelebte Solidari-
tät in besonderer Weise bewiesen. 
Oberbürgermeister Morast dank-
te den beteiligten Kameraden für 
diese außergewöhnliche Einsatzbe-
reitschaft, die exemplarisch für die 
Haltung und das Verantwortungs-
bewusstsein der gesamten Feuer-
wehr stehe.
Als Zeichen der Wertschätzung hat 
die Stadt zudem entschieden, dass 
aktive Atemschutzgeräteträger der 
Feuerwehr Bretten ab dem 1. Mai 
kostenfreien Eintritt in die Bade-
welt Bretten erhalten. Damit soll 
nicht nur Dank ausgedrückt, son-
dern auch die Möglichkeit zur ge-
zielten Förderung der körperlichen 
Fitness unterstützt werden. 
Bei der Jahreshauptversammlung 
standen darüber hinaus auch Be-
förderungen und Ehrungen für 
verdiente Mitglieder auf der Tages-
ordnung. Eine besondere Auszeich-
nung erhielt Klaus-Martin Foos, 
der für sein jahrzehntelanges Enga-
gement zum Ehrensabteilungskom-
mandanten der Abteilung Diedels-
heim ernannt wurde. Zudem wurde 
Christian Krüger in seinem Amt als 
zweiter stellvertretender Komman-
dant bestätigt, während mit Peter 
Schmid der dritte stellvertretende 
Kommandant neu in die Führungs-
riege gewählt wurde.
Zum Abschluss betonte OB Mo-
rast noch einmal die besondere 
Bedeutung des Ehrenamts für das 
Gemeinwesen: „Die Sicherheit in 
Bretten ist untrennbar mit dem En-
gagement der Feuerwehr verbun-
den. Unsere Stadt ist stolz auf Sie. 
Dass wir uns hier sicher fühlen kön-
nen, ist Ihr Verdienst.“ Mit diesem 
klaren Bekenntnis und dem Dank 
an alle Kameradinnen und Kame-
raden endete eine Versammlung, 
die vor allem eines deutlich machte: 
Die Feuerwehr Bretten ist personell 
sowie ausstattungstechnisch sehr 
gut aufgestellt und ist ein unver-
zichtbarer Rückhalt für die gesamte 
Stadtgesellschaft. (cf)

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Bretten
Starker Rückhalt für die Sicherheit in unserer Stadt

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 28. April 2026, um 18 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintrit t in die Tagesordnung beginnt die öf fent l iche 
Gemeinderatssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner 
und den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der 
Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.
Die Geschäftsordnung des Gemeinderates in der Fassung vom 1. 
August 2016 gilt entsprechend.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde

1.  Lärmaktionsplanung der Stadt Bretten, 4. Stufe
	- Beschlussfassungen zum Beteiligungsverfahren der Träger 
öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit sowie zum Abschluss 
des Verfahrens 

2.  Freiwillige Feuerwehr Bretten
	- Zustimmung zur Wahl der neuen Funktionsträger in den 
Abteilungen Bretten, Büchig, Dürrenbüchig, Rinklingen und der 
Gesamtwehr FF Bretten 

3.  Feuerwehrhaus Gölshausen
	- Vorstellung und Billigung einer Machbarkeitsstudie 

4.  Hochwasserrückhaltebecken Bruchsal-Helmsheim
	- Antrag auf ein kombiniertes Flurneuordnungsverfahren
	- Entscheidung 

5.  Umgestaltung Pforzheimer-/Weißhofer Straße, 1.BA
	- Beschluss über die Neuanlage von Pollern zur Beschränkung des 
Parkens auf dem Gehweg

6.  Sanierungsgebiet „Westliche Vorstadt“ 
	- Beschlussfassung über die Förderrichtlinie für private Erneuerungs- 
und Ordnungsmaßnahmen

	- Beauftragung eines Sanierungsträgers 
 
Offenlegung

7.  Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
     Zuwendungen durch die Stadt Bretten

	- Beschlussfassung über Einzelfälle 

Bekanntgaben	

8.  Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates    
     gefassten Beschlüssen 

9.  Bekanntgaben / Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 

Nico Morast
Oberbürgermeister

Oberbürgermeister Nico Morast während seines Grußwortes an der Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr	 Foto: Celina Faber/Stadt Bretten
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  Standesamtliche Meldungen
Seit dem 1. Oktober 2025 können 
Personalausweise und Reisepässe 
an regelmäßig bekanntgegebenen 
Tagen ganz unkompliziert direkt 
in den Ortsverwaltungen bean-
tragt werden – ohne lange Wege 
oder vorherige Terminvereinba-
rung. Der mobile Bürgerservice 
macht einmal im Monat in allen 
neun Ortsverwaltungen Halt. 

Die nächsten Termine:
•	 Montag, 04.05.2026, 9-12 Uhr: 

Ortsverwaltung Diedelsheim
•	 Mittwoch, 06.05.2026, 17-19 

Uhr: Ortsverwaltung Dür-
renbüchig

•	 Donnerstag, 07.05.2026, 15-18 
Uhr: Ortsverwaltung Neibs-
heim

•	 Donnerstag, 16.04.2026, 15-18 
Uhr: Ortsverwaltung Neibs-
heim			 

•	 Dienstag, 12.05.2026, 9-12 
Uhr: Ortsverwaltung Rink-
lingen

•	 Mittwoch, 13.05.2026, 9-12 
Uhr, Ortsverwaltung Büchig

•	 Mittwoch, 20.05.2026, 9-12 
Uhr: Ortsverwaltung Ruit

•	 Donnerstag, 21.05.2026, 9-12 
Uhr, Ortsverwaltung Bauer-
bach

•	 Mittwoch, 27.05.2026, 17-19 

Uhr, Ortsverwaltung Sprantal
•	 Donnerstag, 28.05.2026, 

15.30-18 Uhr, Ortsverwaltung 
Gölshausen 

Für die Beantragung werden das 
bisherige Ausweisdokument, eine 
Personenstandsurkunde (Geburts- 
oder Eheurkunde) sowie ein digi-
tales biometrisches Passbild (kann 
direkt vor Ort erstellt werden) 
benötigt. Die Gebühr ist in bar 
zu entrichten, eine Zahlung mit 
EC-Karte ist nicht möglich.  Die 
fertigen Ausweisdokumente kön-
nen später bequem in der Orts-
verwaltung oder im Bürgerservice 
abgeholt werden. Bitte beachten: 
Vorläufige Dokumente können in 
den Ortsverwaltungen nicht aus-
gestellt werden.

Gebühren (nach Preisanpas-
sungen am 7.2.2026):
• Personalausweis unter 24 Jahre:   
    27,60 €
• Personalausweis über 24 Jahre:     	
    46 €
• Reisepass unter 24 Jahre: 37,50 €
• Reisepass über 24 Jahre: 70 €
• Expresszuschlag Reisepass: 32 €
• Digitales Passbild: 6 €
Für Rückfragen steht der Bürgerser-
vice zur Verfügung (07252/921-180, 
buergerservice@bretten.de). (red)

Mobiler Bürgerservice 
kommt in die Stadtteile

Fundtiermeldung
Am 10.04.2026 wurde in Bretten-Ruit an 
einem Waldweg ein Kaninchen gefun-
den. Es ist schwarz-weiß, männlich und 
nicht kastriert. Der Besitzer kann sich 
beim Ordnungsamt Tel. 921-311 melden.

B 35 bei Bretten-Diedelsheim: 
Sanierung des Knotenpunkts

Erhaltungsmaßnahme mit 
Sperrung der Zufahrt vom 
12. bis 30. April 2026 
Das Reg ier ungsprä s id ium 
Karlsruhe saniert den Kno-
tenpunktsbereich der B 35 
zur Gondelsheimer Straße in 
Bretten-Diedelsheim. Der Sei-
tenstreifen im Kurvenbereich 
ist ausgefahren, zudem ist die 
Asphaltbefestigung in die Jahre 
gekommen. Im Rahmen der Er-
haltungsmaßnahme werden die 
Deck- und Binderschicht der 
Fahrbahn erneuert. Zusätzlich 
wird der Seitenstreifen im Kur-
venbereich durch den Einbau 
von Bordsteinen befestigt. Die 
Maßnahme dient dem Erhalt 
der Infrastruktur und der Ver-
besserung der Verkehrssicher-
heit im Knotenpunktsbereich. 
Bauablauf und Verkehr
Die Arbeiten beginnen am 12. 
April 2026 um 17:00 Uhr und 
dauern voraussichtlich bis zum 
30. April 2026 an. Während 
der Bauzeit werden die oberen 
Asphaltschichten abgefräst und 
anschließend neu eingebaut. 

Die Zufahrt von der B 35 in 
die Gondelsheimer Straße wird 
für die 
Dauer der Arbeiten gesperrt. 
Der Verkehr in Richtung Gon-
delsheim wird über das Karls-
ruher Dreieck umgeleitet. Der 
Verkehr auf der B 35 wird wäh-
rend der Bauarbeiten mit jeweils 
einer Fahrspur je Fahrtrichtung 
an der Baustelle vorbeigeführt. 
Verkehrsteilnehmende werden 
gebeten, die ausgeschilderte 
Umleitung zu nutzen und auf-
grund der eingeschränkten 
Fahrstreifenbreiten besonders 
aufmerksam zu fahren.
Kosten
Die Kosten der Maßnahme be-
laufen sich auf rund 150.000 
Euro.
Das Regierungspräsidium Karls-
ruhe bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die Belastungen und 
Behinderungen um Verständnis. 
Weitere Informationen unter 
VerkehrsInfo BW mit aktuellen 
Informationen zur Verkehrslage 
und zu Baustellen sowie in der 
„VerkehrsInfo BW“ - App. (red)

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger  
(Tel. 07252/921-130) gerne zur Verfügung. 
Kein passendes Stellenangebot dabei? Besuchen Sie unsere 
Homepage zu einem späteren Zeitpunkt.

Stadt 

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den 
unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Auf-
gaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie 
Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen 
nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer 
Stadt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

•	 Leitung (m/w/d) des Sachgebiets Haushalt und Finanzen 
mit stellvertretender Leitung des Kämmereiamtes 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Besoldungsgruppe A12 
Bewerbungsfrist: 26.04.2026

•	 Fachkraft Sprache - SprachFit – Säule 3 (m/w/d)
        Beschäftigungsumfang 50%, zum 01.09.2026, befristet
        Vergütung nach S 8b TVöD SuE 
        Bewerbungsfrist: 26.04.2026

•	 Betreuungskräfte in der Schulkindbetreuung (m/w/d)
        Beschäftigungsumfang 10-14 Stunden pro Woche, unbefristet
        Vergütung bis Entgeltgruppe 3 TVöD 
        Bewerbungsfrist: 30.04.2026
 
Für den Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal:
•	 Mechatroniker / Elektroniker (m/w/d)  

für die Instandhaltung 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Entgeltgruppe 7 TVöD 
Bewerbungsfrist: 03.05.2026

Folge uns auf Instagram 
unter @stadtbretten

Besuchen Sie uns auf unserer 
Facebook-Seite unter: 
www.facebook.com/stadt.
bretten

Mitgliederversammlung des 
Fördervereins des MG Bretten

Als Förderverein des Melanchthon-Gymnasiums Bretten laden wir 
herzlich alle Mitglieder und Interessierte zur jährlichen Mitgliederver-
sammlung ein. Die Veranstaltung findet am Montag 04.05.2026 um 19 
Uhr in der Mensa am MGB statt.
 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
TOP 1: Bericht des Vorsitzenden
TOP 2: Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters
TOP 3: Prüfbericht der Kassenprüfer
TOP 4: Entlastung des Vorstands
TOP 5: Wahlen: 2. Vorsitzender und Schriftführer 
TOP 6: Anträge
TOP 7: Sonstiges (red)

Die Stadt Bretten und die Freiwillige Feuerwehr Bretten trauern um 

Herrn 

Rolf Klaiber
Oberfeuerwehrmann

Er verstarb am 05. April 2026 im Alter von 79 Jahren.

Rolf Klaiber trat 1973 in die Abteilung Bretten der Freiwilligen Feuer-
wehr Bretten ein. Bis zu seinem Übertritt in die Altersabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bretten, Abteilung Bretten war er aktives Mit-
glied seiner Feuerwehr und erwarb sich in dieser Zeit umfangreiche 
Kenntnisse, um seinen ehrenamtlichen Dienst zum Wohle der Bürger 
zu verrichten. 
Mit großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Nico Morast	     Oliver Haas                      Stephan Noé
Oberbürgermeister  Feuerwehrkommandant  Abteilungskommandant

          

Stromzählerwechsel 2026 

Die Mitarbeiter der Stadtwerke Bretten werden ab der  
KW 17 (20.04.2026) unterwegs sein, um den Austausch 
von Stromzählern vorzunehmen.

Mit der Einführung des Messtellenbetriebsgesetzes (MsbG) 
2016, sieht der Gesetzgeber vor, dass alle Verbrauchstellen 
mindestens mit einer modernen Messeinrichtung (mME)  
ausgestattet werden. Dies ist ein elektronischer Stromzäh-
ler der den Verbrauch digital erfasst und über ein Display 
anzeigt.

Stromzähler unterliegen dem deutschen Eichgesetz. Daher 
müssen sie turnusmäßig gewechselt werden. Gewechselt  
werden ausschließlich Stromzähler der Stadtwerke Bretten. 
Dem Verbraucher entstehen durch den Zählerwechsel 
keine Kosten. In Kürze werden die Anschreiben zur Termin-
vereinbarung versendet.

Die Stadtwerke Bretten bitten darum, den Bereich des 
Zählers zugänglich zu halten, so dass der Zählerwechsel 
mühelos und schnell erfolgen kann. Der Austausch wird 
von Mitarbeitern der Stadtwerke Bretten und der beauftrag-
ten Firma FKD GmbH vorgenommen. Die Monteure tragen 
einen Dienstausweis bei sich, mit dem sie sich Kunden 
gegenüber ausweisen und legitimieren können.

Bei Fragen zum Zählerwechsel erreichen Sie das  
Kundencenter der Stadtwerke Bretten telefonisch unter  
07252 913-133 oder per Mail info@stadtwerke-bretten.de.

Parkgenehmigung anlässlich
des Peter-und-Paul-Festes 2026
Analog wie bei früheren Peter-und-Paul-Festen ist von Seiten der Stadt 
Bretten zum Peter-und-Paul-Fest 2026 wiederum vorgesehen, für Be-
rechtigte, die über die Festtage nicht zu ihren Garagen, Grundstücken 
und Grundstückszufahrten zufahren können, Parkgenehmigungen in 
begrenzter Anzahl auszugeben. Ausgenommen hiervon sind alle 
Inhaber von Bewohnerparkplätzen.

Der nachstehende Antrag ist daher bis spätestens 5. Juni 2026 bei 
der Straßenverkehrsbehörde Bretten (Tel. 07252/921-344 bzw. -345, -346, 
-347 oder -349) abzugeben.

Die bewilligten Parkgenehmigungen können ab Montag, 15. 
Juni 2026, bei der Straßenverkehrsbehörde Bretten (Zimmer 
208) abgeholt werden. (red)

Antrag auf Erteilung einer Parkgenehmigung
anlässlich des Peter-und-Paul-Festes 2026

Name

Anschrift

Grund

Anzahl der nicht 
mehr befahrbaren 
eigenen Parkstände

Ferienzeit ist Reisezeit: Ist Ihr
Ausweisdokument noch gültig?
Rechtzeitig vor Ihrem Urlaub soll-
ten Sie ihre Ausweisdokumente 
(Personalausweis, Reisepass) auf 
deren Gültigkeit hin überprüfen. 
Die Beantragung von Ausweisdo-
kumenten ist nur durch persönli-
che Vorsprache im Bürgerservice 
der Stadt Bretten möglich. Wir 
empfehlen über die Homepage 
der Stadt Bretten oder telefonisch 
unter 07252/921-180 einen Ter-
min zu vereinbaren. Vorsprachen 
sind auch zu den Öffnungszeiten 
des Bürgerservice ohne Termin 
möglich, jedoch mit Wartezeit 
verbunden. Die Termine des 
mobilen Bürgerkoffers in den 
Ortsverwaltungen finden Sie auf 
der Homepage. Folgende Do-
kumente sind uns grds. bei der 
Vorsprache vorzulegen: bisheri-
ges Ausweisdokument sowie ein 
aktuelles, biometrisches und digi-
tales Lichtbild. Bei Kindern unter 
16 Jahren (Personalausweis) bzw. 
unter 18 Jahren (Reisepass) wird 
zudem grds. die Zustimmung von 
beiden Eltern benötigt. Ein ent-
sprechendes Formular steht auf 
der Homepage der Stadt Bretten 

zum Download bereit. Die ge-
meinsame Vorsprache des Kindes 
mit mind. einem Elternteil ist er-
forderlich. Das digitale Lichtbild 
kann bei einem zertifizierten Fo-
tografen oder direkt im Bürger-
service am PointID, einem Selbst-
bedienungsterminal, angefertigt 
werden. Das PointID, welches 
barrierefrei und höhenverstellbar 
ist, muss von der Person selbst-
ständig bedient werden. Es kön-
nen keine Bilder von Säuglingen 
und Kleinkindern am PointID 
aufgenommen werden. Das an-
gefertigte digitale Lichtbild kann 
nur zur Beantragung von Aus-
weisdokumenten verwendet wer-
den, nicht z.B. für einen Antrag 
auf Führerschein. Die Gebühren 
für das Lichtbild am PointID der 
Behörde belaufen sich auf 6 Euro. 
Für Rückfragen steht Ihnen der 
Bürgerservice der Stadt Bretten 
gerne zur Verfügung.buergerser-
vice@bretten.de,
 07252/921-180 
oder vereinbaren
Sie online einen
Termin. (red)

Helfer für Peter-und-Paul gesucht
Für das Peter-und-Paul-Fest wer-
den Helfer (m/w/d) zur Unter-
stützung des Baubetriebshofes 
gesucht:
Die Auf- und Abbauarbeiten 
finden an folgenden Terminen 
statt: Montag, 29.06., Dienstag, 
30.06., Mittwoch, 01.07., Don-
nerstag, 02.07., jeweils 06:45 Uhr 
bis 16 Uhr, am Freitag, 03.07., 
06:45 Uhr bis ca. 13 Uhr sowie 
am Dienstag, 07.07., 06:45 Uhr 
bis ca. 16 Uhr.
Die Grünpflege findet an fol-
genden Tagen statt: Montag, 
29.06., Dienstag, 30.06., Mitt-
woch, 01.07., Donnerstag, 02.07., 
jeweils 06:45 Uhr bis ca. 16 Uhr, 
am Freitag, 03.07., 06:45 Uhr bis 
ca. 13 Uhr, Dienstag, 07.07., 06:45 
Uhr-16 Uhr.
Die Reinigungsarbeiten fin-
den an folgenden Tagen statt: 
Samstag, 04.07., Sonntag, 05.07., 
Montag, 06.07., Dienstag, 07.07., 
jeweils 6 Uhr bis ca. 9 Uhr.
Die Betreuung der Behinderten-
parkplätze findet an folgenden 
Tagen statt: Freitag, 03.07., und 

Samstag, 04.07., 18 Uhr bis 21 
Uhr, Sonntag, 05.07., 12 Uhr bis 
20 Uhr, und Montag, 06.07., 10 
Uhr bis 13 Uhr.
Es besteht auch die Möglichkeit 
nur an einzelnen Tagen mitzuar-
beiten. Die Beschäftigung erfolgt 
im Rahmen eines kurzfristigen 
Beschäftigungsverhältnisses. Es 
wird ein Stundenlohn in Höhe 
von 13,90 Euro bezahlt. Bitte be-
achten Sie, dass aus Gründen des 
Arbeitsschutzes nur Bewerber/
innen, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, berücksichtigt 
werden können. Für die Betreu-
ung der Behindertenparkplätze 
müssen Sie das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. 
Bei Interesse senden Sie Ihre 
Kurzbewerbung bis spätestens 
05.06.2026 an das Bürgermeister-
amt Bretten, Sachgebiet Perso-
nal, Untere Kirchgasse 9, 75015 
Bretten oder per Mail an bewer-
bung@bretten.de. Bei Rückfragen 
steht Ihnen Frau Schäfer, Tel. 
07252/921-135 gerne zur Verfü-
gung. (red)
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Naturparkmarkt mit Verkaufsoffenem Sonntag
Genuss, Regionalität und Erlebnis am 26.April in der Innenstadt

Der Naturpark Stromberg-Heuchel-
berg e.V. und die Stadt Bretten la-
den am Sonntag, 26. April 2026 von 
11 bis 18 Uhr, herzlich zum Natur-
parkmarkt in die Brettener Innen-
stadt ein. Oberbürgermeister Nico 
Morast wird die Veranstaltung um 
11 Uhr offiziell eröffnen. Die Na-
turparkmärkte stehen für Genuss, 
Regionalität und Umweltbewusst-
sein – und verbinden auf besondere 
Weise hochwertige Produkte mit ei-
nem bewussten Beitrag zum Erhalt 
der heimischen Kulturlandschaft. 
Frische, gesunde und schmackhafte 
Lebensmittel aus der Region, ein 
ländliches Ambiente und eine fa-
miliäre Einkaufsatmosphäre zeich-
nen die Naturparkmärkte des Na-
turparks Stromberg-Heuchelberg 
e.V. aus. Direktvermarkter aus der 
Naturparkregion präsentieren hier 
ihre vielfältigen Produkte und la-
den dazu ein, regional erzeugte Le-
bensmittel bewusst zu entdecken. 
Unter dem Motto „Landschafts-
pflege mit dem Einkaufskorb“ ist 
jeder Einkauf mehr als Genuss: Mit 
dem gefüllten Einkaufskorb leisten 
Besucherinnen und Besucher einen 
aktiven Beitrag zur Landschaftspfle-
ge und zum Erhalt der ökologisch 
wertvollen Kulturlandschaft des Na-
turparks. Durch die Unterstützung 
lokaler Betriebe und lebensnahe, 
nachhaltige Anbau- und Produkti-

onsweisen helfen Käuferinnen und 
Käufer dabei, Felder, Wiesen und 
Wälder im Naturpark langfristig 
zu pflegen und lebendig zu halten. 
Die Naturparkmärkte verbinden 
Genuss, Regionalität und Umwelt-
bewusstsein auf besondere Weise: 
Produzierenden begegnet man 
persönlich, kann Fragen stellen, 
Neues entdecken und gleichzeitig 
ein Stück Heimat in den Händen 
halten. Ein Besuch lohnt sich damit 
nicht nur für Feinschmecker, son-
dern für alle, die bewusst einkaufen 
und die Vielfalt der Region erleben 
möchten. Ergänzend informiert der 
Naturpark-Informationsstand über 
aktuelle Ausstellungen, Rad- und 
Wandertipps sowie über das viel-
fältige Veranstaltungsangebot der 
Naturparkführerinnen und -führer. 
Parallel zum Naturparkmarkt fin-

det in Bretten ein verkaufsoffener 
Sonntag statt. Der Brettener Ein-
zelhandel öffnet von 13 bis 18 Uhr 
seine Türen und lädt zu einem ent-
spannten Einkaufsbummel ohne 
Zeitdruck ein. Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich auf die neu-
esten Trends, kompetente Beratung 
und die gewohnte Freundlichkeit 
der Händlerinnen und Händler 
freuen. Ein besonderes kulturelles 
Angebot bietet die Bürgerinitiative 
Brettener Heimat- und Denkmal-
pflege mit Führungen durch den 
historischen Pfeiferturm ab 11 Uhr. 
Zudem wird Kaffee und Kuchen 
angeboten. Familien kommen eben-
falls auf ihre Kosten: Auf der Bühne 
am Marktplatz, präsentiert sich die 
Tanzschule Wipper mit zahlreichen 
Shows und einer Kindermitmach-
disko. Die Stadtbücherei Bretten 

In Bretten wird gebaut, saniert 
und investiert und das sichtbar: 
in der Kernstadt und in unseren 
Stadtteilen. Im Rahmen einer Bau-
stellenrundfahrt mit Vertretern der 
Presse hat OB Nico Morast mit 
weiteren Vertretern der Stadtver-
waltung  die zahlreichen aktuellen 
und abgeschlossenen Maßnahmen 
vorgestellt. Ziel ist es, transparent 
über Hintergründe, Zeitpläne und 
Kosten zu informieren. 

Grundschule Rinklingen 
An der Grundschule im Stadtteil 
Rinklingen laufen derzeit mehrere 
Maßnahmen, die sowohl die Sicher-
heit als auch die Betreuungs- und 
Nutzungsmöglichkeiten verbessern.
Ein zentraler Baustein ist die brand-
schutztechnische Ertüchtigung der 
Räumlichkeiten für die Kernzeitbe-
treuung. Der bisherige zweite Ret-
tungsweg war seit vielen Jahren über 
ein Provisorium sichergestellt – kein 
Zustand der auf Dauer hätte erhalten 
werden können. Um die Sicherheit 
für Schülerinnen und Schüler sowie 
das Betreuungspersonal dauerhaft 
zu gewährleisten, wurde ein zwei-
ter baulicher Rettungsweg in Form 
eines Rettungsstegs geschaffen, der 
sowohl das Schulgebäude als auch 
das Kernzeitgebäude erschließt. Im 
Zuge eines umfassenden Brand-
schutzkonzepts werden neben dem 
Rettungssteg auch Brandabschnitte 
geschaffen, eine Brandwarnanlage 
installiert, Fluchtwegebeleuchtung 
ergänzt sowie Maßnahmen zur 
Rauchableitung umgesetzt. Für die-
se Arbeiten sind Gesamtkosten in 

Möchten Sie Ihre Energiekosten 
senken, auf erneuerbare Energien 
umsteigen oder sich zu nachhalti-
gen Themen inspirieren lassen? 
Dann sind Sie bei der EnergieWen-
deMesse Bretten am Wochenende, 
25. und 26. April 2026 genau rich-
tig! Bereits zum dritten Mal findet 
diese in der Stadtparkhalle, der 
Jahnhalle sowie im Außenbereich 
des Stadtparks statt. Die Veranstal-
ter Stadt Bretten, NABU Bretten, 
Initiativkreis Energie Kraichgau 
und Omas for Future freuen sich 
auf Ihren Besuch. Unter dem Mot-
to „Informieren – Praxis erleben – 
Zukunft gestalten“ zeigt die Messe 
praxisnah, in welchen Bereichen 
und wie jede/r Einzelne aktiv 
werden kann – für konkrete Lö-
sungen im Alltag. Zu den Ausstel-
lern zählen über 30 Unternehmen, 

EnergieWendeMesse 25. und 26. April 2026
Kommen Sie vorbei 

Höhe von rund 265.000 Euro veran-
schlagt. Ein Großteil davon – 170.000 
Euro – wird über das Investitionspro-
gramm Ganztagesausbau des Landes 
Baden-Württemberg gefördert. Die 
Fertigstellung ist für August 2026 
vorgesehen. Zusätzlich ist in Kürze 
die Sanierung der Toilettenanlagen 
der Grundschule geplant. Der Bau-
beginn ist für das kommende Schul-
jahr vorgesehen, die Kosten werden 
auf rund 60.000 Euro geschätzt. 
Ein weiteres Projekt ist der Neubau 
eines multifunktional nutzbaren Ge-
meindesaals, angegliedert an die 
Schulturnhalle. Diese neu geschaffe-
nen Räumlichkeiten  sollen künftig 
sowohl für die Mittagsverpflegung 
der Kernzeitkinder als auch für Ver-
anstaltungen örtlicher Vereine zur 
Verfügung stehen. Auch eine An-
bindung an den Außenbereich sowie 
eigene Sanitäranlagen sind vorgese-
hen, so dass auch eine eigenständige 
Nutzung möglich ist. Die Baukos-
ten belaufen sich auf rund 457.000 
Euro, davon werden 142.000 Euro 
über das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum gefördert. Die Ab-
brucharbeiten sind bereits in vollem 
Gange, der Baubeginn ist im Mai 
2026 vorgesehen, die Fertigstellung 
soll idealerweise bis zum Jahresende 
erfolgen. Besonders hervorzuheben 
ist dabei das Engagement vor Ort: 
Ortsvorsteher Timo Hagino und ein 
ehrenamtliches Team aus Vertretern 
des Ortschaftsrates und der örtlichen 
Vereine unterstützten das Projekt 
tatkräftig und bringt sich ehrenamt-
lich mit Eigenleistungen ein. Danke 
dafür! (cf)

Vereine und Institutionen aus den 
Bereichen Gebäudesanierung und 
Wärmedämmung, Photovoltaik 
und Balkon-PV, Stromspeicher 
und Energiemanagement, regene-
rative Heizungssysteme und Wär-
mepumpen, nachhaltige Mobilität, 
(Energie-)Beratung, Bürgerbeteili-
gung, Ernährung, naturnahe Gar-
tengestaltung, Gesundheit und 
vieles mehr. Allgemeinverständ-
liche Fachvorträge ausgewiesener 
Expertinnen und Experten ergän-
zen an beiden Nachmittagen das 
Informationsangebot. 

Darüber hinaus gibt es ein viel-
fältiges Begleitprogramm: 
Gewinnspiel mit attraktiven Prei-
sen, Kleidertauschbörse, Fahr-
radcodier-Aktion des adfc am 
Samstag, musikalische Beiträge 

25.+ 26. APRIL 2026
STADTPARKHALLE  & JAHNHALLE  BRETTEN

Mein Lieblingsstück wird zu deinem Lieblingsstück

Wie?  Sie bringen bis zu 4 einwandfreie, saubere  
 Kleidungsstücke, die Sie selbst nicht mehr  
 tragen möchten.
 Sie können sich Ihre neuen Lieblingsstücke  
 aussuchen, anprobieren, mitnehmen, auch  
 ohne etwas zu bringen.

Wann?  Jederzeit bei der EnergieWendeMesse.

Wo?  In der Jahnhalle beim Kleidertausch der  
 Omas for Future.

Ort: Mensa der Stadtparkhalle Bretten

Referent: Fabian Reinhard 

endura kommunal GmbH, 
Freiburg

Als Berater begleitet Herr Reinhard Kommunen, wie
auch die Stadt Bretten, lösungsorientiert bei der
Planung und Umsetzung von Windenergieprojekten.
Sein Anliegen ist es, Projekte im Sinne der Kommu-
nen zu gestalten und sein Fokus liegt dabei auf  dem 
Gemeinwohl.

Samstag, 25. April 2026       12:30 - 19:00 Uhr

Sonntag, 26. April 2026              11:30 - 17:30 Uhr

12:45 Dixieband Dixielirium

13:00 Messeeröffnung durch OB Nico Morast

14:00 Jugendkapelle MV Bretten

15:30  Lars F. Ziegenbein (Essenpreis Heizung & Sanitär GmbH) 

 PV, Speicher, Wärmepumpe, Wallbox -  
 wie ein Energiemanagement-System alles  
 intelligent verbindet

16:30 Martin Klatt (NABU Landesverband Baden-Württemberg)

  Der WEB-Garten  -   
 Schlüssel für mehr Biodiversität im eigenen Garten

10:30 Ökumenischer Gottesdienst

13:00 Markus Petri (Fa. Petri GmbH)

 Die richtige Heizung für Ihr Haus -  
 Möglichkeiten - Kosten - Förderung - Klimaschutz

14:00 Florian Oeß und Sarah v. Keudell (BEG Kraichgau eG)

	 Freiflächen-PV	im	Landkreis	Karlsruhe	-		 
 bürgernahe Versorgungssicherheit im Spannungsfeld  
 des Netzpakets 2026 

15:00 Karin Dohmann (Umweltberaterin)

  Mahlzeit -  
 Zeit, Ernährung mal neu denken

16:00 Verlosung Gewinnspiel

Stadtmobil und ZEO 
bieten Probefahrten in 
ihren Elektroautos an.

Der adfc bietet eine
Fahrradcodierung am 
Samstag zwischen 
12:30 Uhr und 
16:00 Uhr an.

Kontakt:
Initiativkreis Energie Kraichgau e.V.  vorstand@energie-kraichgau.de

Unsere ThemenProgramm

Kleidertauschbörse in der Jahnhalle

- Photovoltaik und Balkon-PV
- Kleidertauschbörse
- Bürgerbeteiligung
- Altbausanierung
- Wärmepumpen
- Stromspeicher

- Ernährung
- Beratung
- Mobilität

- und vieles mehr

Probefahrten 
mit E-Auto

Fahrradcodier-
aktion

- INFORMIEREN
 - PRAXIS ERLEBEN
  - ZUKUNFT GESTALTEN

Bilder: Adobe Stock

Eröffnungsvortrag: Freitag, 24. April 19:00 Uhr
Windenergie - eine Chance für alle?

der Dixieband ‚Dixilirium‘ sowie 
der Jugendkapelle des MV Bretten 
und den ökumenischen Gottes-
dienst am Sonntag. Für Kinder 
steht im Stadtpark das Spielmobil 
bereit. Nicht zuletzt ist auch für 
das leibliche Wohl mit Kaffee und 
Kuchen sowie weiteren Angeboten 
gesorgt. Am Vorabend, Freitag, 
24. April, findet um 19 Uhr der 
Eröffnungsvortrag „Windenergie 
– eine Chance für alle?“ statt. Der 
Referent Fabian Reinhard von der 
endura kommunal begleitet und 
berät die Stadt Bretten lösungs-
orientiert seit rund einem Jahr im 
Bereich der Windenergie.

Der Eintritt zur EnergieWende-
Messe ist kostenlos. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.
energie-wende-messe.de.

Programmüberblick:
Freitag, 24. April:
19:00 Uhr (Mensa der Stadtpark-
halle) Eröffnungsvortrag von Fabi-
an Reinhard: Windenergie – eine 
Chance für alle?

Samstag, 25. April:
Messezeiten: 12:30 – 19:00 Uhr
13:00 Uhr: Eröffnung durch OB 
Nico Morast mit musikalischer 
Umrahmung (Dixilirium)
15:00 Uhr: Konzert der Jugendka-
pelle des MV Bretten 

Sonntag, 26. April:
10:30 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst
Messezeiten: 11:30 – 17:30 Uhr
16:00 Uhr: Gewinnspiel-Preisver-
losung in der Jahnhalle
(red)

öffnet ebenfalls von 13 bis 18 Uhr 
ihre Türen zum sonntäglichen 
Schmökern und Vorlesen lassen. 
Den gesamten Nachmittag über 
werden Geschichten vorgelesen 
und kleine Mitmachaktionen an-
geboten. Als besonderes Highlight 
wird eine bekannte Kinderbuchau-
torin zu Gast sein. Eine gemütliche 
Leselounge vor der Bücherei lädt 
zum Verweilen ein und macht den 
Besuch zu einem Erlebnis für Groß 
und Klein. Für die Anreise zum Na-
turparkmarkt stehen verschiedene 
Parkmöglichkeiten zur Verfügung. 
Die Parkplätze P2 Sporgasse, P5 
Am Seedamm, P+ Berufsschule so-
wie die Parkhäuser P1 Pfluggasse, 
P2 Sporgasse und P4 Löwenhof 
befinden sich nur wenige Gehmi-
nuten vom Veranstaltungsgelände 
entfernt. Alternativ wird die Anrei-
se mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
oder dem Fahrrad empfohlen. Die 
Haltestellen Sporgasse und Stadt-
mitte sowie zahlreiche Fahrradab-
stellplätze im Innenstadtbereich 
liegen ebenfalls in unmittelbarer 
Nähe. Der Naturparkmarkt in Bret-
ten verspricht damit ein erlebnis-
reiches Wochenende für die ganze 
Familie – mit regionalem Genuss, 
nachhaltigen Impulsen, kulturellen 
Angeboten und einem entspannten 
Einkaufserlebnis in besonderer At-
mosphäre. (red)

Brettener Marktplatz 			              Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Vertreter der Stadt gemeinsam mit der Presse bei der Besichtigung der Grundschule Rin-
klingen				     Foto: Celina Faber/Stadt Bretten

In Bretten unterwegs
Baustellenrundfahrt Teil 1
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Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten	
Tel.: 07252 583710	
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11–17 Uhr,  Mi 15–19 Uhr, Eintritt frei!

Aufgrund von Umbauarbeiten für die Ausstellung „Jäger & Sammler – Ob-
jekte der Begierde“ bleiben das Museum im Schweizer Hof sowie das 
Deutsche Schutzengelmuseum bis 10. Mai geschlossen. Führungen im 
Schutzengelmuseum sind weiterhin bei der Tourist-Info buchbar. 

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14–17 Uhr, Sa/So 11–13 Uhr & 14–17 Uhr

24.04. – 10.05., Melanchthonhaus Bretten
Ausstellung: 6. Melanchthon-Kunstwettbewerb Brettener Schulen
Preisverleihung mit Ausstellungseröffnung am Do. 23.04., 18.30 Uhr 

08. – 09.05.2026,  Melanchthonhaus Bretten
Tagung: Retrotopia 
Zum Rekurs auf die „Urkirche“ in der Frühen Neuzeit
Eine Anmeldung ist bis 24.04. bei der Europ. Melanchthon-Akademie Bretten erforderlich

Italienisch Intensivkurs für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse 
(Niveau A 1.1), 261-40930       
In diesem Kurs werden wir uns sprachlich auf die Reise nach Italien 
vorbereiten. Anhand authentischer Redewendungen und Modellsätzen 
für den Urlaub oder eine andere Reise werden Sie die Kommunikation 
auf spielerische und abwechslungsreiche Weise trainieren. 
Sa 02.05., 09:30-13 Uhr, 4 mal, 80 Euro

Antipasti, Tapas und mehr, 261-30580       
Genießen Sie klassische Tapas aus Spanien, aromatische Antipasti 
aus Italien und entdecken Sie exotische Varianten. Freuen Sie sich 
auf frisch gebackenes Brot, kreative Dips und köstliche Gemüse- und 
Fleischgerichte. 
Fr 08.05., 18-22 Uhr, 43 Euro, Lebensmittelkosten sind im Kursentgelt enthalten.

ErlebniSTanz am Nachmittag, 261-30220A     
Wir tanzen flotte Line- und Blocktänze, Kreistänze und Kontras in vielen 
Varianten. Vielfältige Melodien mit verschiedenen Rhythmen geben uns 
die Begleitung zum Tanz. Flottes Gehen und sichere Körperhaltung 
sind die Voraussetzung für unsere Tänze, bei denen wir z. B. Kreuz-, 
Walzer-, Wechselschritte und auch Drehungen einbinden. 
Mo 11.05., 15:15-16:30 Uhr, 7 mal, 53 Euro

Startklar mit der Nähmaschine: Der Einstieg in die Welt des 
Nähens, 261-20904       
In diesem Kurs werden in einer Kleingruppe die grundlegenden Kennt-
nisse und Fähigkeiten vermittelt, die für den Umgang mit der eigenen 
Nähmaschine erforderlich sind. Von der richtigen Fadenspannung, über 
die Stoffkunde bis hin zur Nutzung verschiedener Sticharten lernen die 
Teilnehmenden alles, was sie benötigen, um ihre ersten Näharbeiten 
erfolgreich zu meistern und kreativ zu werden. 
Fr 15.05., 16-21 Uhr, 41 Euro

Yoga für Anfänger, 261-30145       
In diesem Kurs lernen Sie wichtige Grundlagen der körperlichen (Asa-
na-)Yogapraxis anhand des Sonnengrußes kennen. Ergänzend erwar-
ten Sie Entspannungsübungen sowie Einblicke in die Yoga-Philosophie.
Mi 10.06., 16:30-18 Uhr, 8 mal, 80 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr  14-18 Uhr, Mi 10-18 Uhr, Sa 10–13 UhrKulturStadt Bretten
Fr 24.04., 19:30 Uhr, Stadtbücherei
Alle meine Bücher - Der Lesesalon der Badischen Landesbühne
André Becker, Chefdramaturg der Badischen Landesbühne, liest gerne 
Bücher. Für "Alle meine Bücher" sucht er jedes Mal ein anderes heraus. 
Zum Welttag des Buches kommt er mit "Fatale Flora" nach Bretten Ein 
Buch über giftige Pflanzen und gemeine Menschen von Noemi Harnickell. 
Es lesen Michaela Finkbeiner und Evelyn Nagel.
Tickets 7 Euro bei der Tourist-Info Bretten

So 26.04, 13:00-18:00 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesefest für die ganze Familie mit Kinderbuchautorin
Die Stadtbücherei öffnet die Türen zum grenzenlosen sonntäglichen 
Schmökern und vorlesen lassen. Den ganzen Nachmittag über werden 
Geschichten vorgelesen und kleine Mitmachaktionen angeboten. Zudem 
wird Kinderbuchautorin Simone Veenstra zu Gast sein.

Sa 09.05., 10:00– 13:00 Uhr
Gratis-Comic-Tag
Alle Kinder und Jugendliche, die einen Leseausweis der Stadtbücherei 
besitzen, dürfen sich kostenfrei Comics aussuchen.

Rathaus Bretten
27.04. bis 28.05., Rathaus Bretten
Ausstellung: Meisterwerke to go
Was passiert, wenn zeitlose Kunst auf unsere Wegwerfwelt trifft?
Zwischen Coffee-to-go, Plastik und flüchtigen Momenten begegnen uns 
vertraute Motive neu. Die Werke spielen mit unserem Blick. Erst erkennen 
wir das Bekannte, dann stolpern wir über das Alltägliche. Und was sagt 
unsere Gegenwart über das aus, was wir bewahren wollten?
Ausstellung von GREENPEACE Deutschland; 
Veranstalter: Omas for future, Bretten 

Fr 08.05., 20 Uhr, Bürgersaal
Schwester Cordula liebt Westernromane
Nach ihrem gefeierten Gastspiel im Jahr 2024 kehrt das Duo „Schwester 
Cordula“ erneut nach Bretten zurück. Saskia Kästner, Vollblutschauspie-
lerin mit überbordendem Temperament und Dirk Rave, virtuoser Akkor-
deonist, sind ein kongeniales Duo.

Schwester Cordula zeigt uns, wie moderne Westernhelden aussehen. 
Diese Cowboys sind alleinerziehende Väter, von erlebnishungrigen Städ-
terinnen auf Sinnsuche desillusioniert zurückgelassen. Sie tragen Verant-
wortung, ein sympathisch-arrogantes 
Lächeln und verführerische Grübchen. 
Hier geht es um klare Realität, keine Illu-
sionen - es geht um Leidenschaft, aber 
nicht um Liebe. Außer zu ihren Kindern. 
Und ihren Pferden. Eines aber bleibt 
konstant: "Ich heiße Hunter." Natürlich. 
Nicht Peter oder Kai, sondern „Hunter.“ 
Dreckig. Rau. Sexy.

Tickets 21 Euro / erm. 17 Euro bei der Tourist-
Info, online und an der Abendkasse

KulturStadt

Sa 25.04., 16 Uhr, vor dem Pfeiferturm, Engelsberg
Der Pfeiferturm – über den Dächern Brettens
Einst mächtigstes Bollwerk der mittelalterlichen Stadtbefestigung, schütz-
te der Pfeiferturm an der besonders gefährdeten Nordseite und diente zu-
gleich als wichtiges Kommunikationszentrum. Erfahren Sie mehr über die 
vielen Funktionen des Peiferturms im Verlauf seiner Geschichte.
5 Euro, ca. 60 Minuten
Weitere Termine: So 10.05., 11 Uhr, Sa 07.11., 16 Uhr

Sa 16.05., 17 Uhr, vor dem Pfeiferturm, Engelsberg
Der Pfeiferturm und seine gefiederten Bewohner
Tauchen Sie ein in die faszinierende Vergangenheit des mächtigsten Boll-
werks der Brettener Stadtbefestigung. Der Turm ist ein wertvoller Lebens-
raum für zahlreiche Vogelarten. Mit der fachkundigen Begleitung von Ger-
hard Fritz (NABU Bretten) erhalten Sie spannende Einblicke in das Leben 
von Dohlen, Mauerseglern und Turmfalken, die im Pfeiferturm ihr Zuhause 
gefunden haben. Eine Führung, die Geschichte, Natur und besondere 
Ausblicke vereint.
5 Euro, ca. 90 Minute

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710
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Stadtteilnachrichten

Bauerbach

Gölshausen

DiedelsheimBüchig

Dürrenbüchig

Sprantal

Ruit

Rinklingen

Holzversteigerung 
Die Holzversteigerung findet am 
29.04.26 um 18.30 Uhr im Gemein-
desaal der Ortsverwaltung Dürren-
büchig statt. 
Die Abgabe erfolgt gegen Barzah-
lung. Die Versteigerung ist für die 
Bürger des Ortsteils Dürrenbü-
chig. Keine Abgabe an gewerbliche 
Unternehmen. Die Listen und La-
gepläne können voraussichtlich ab 
Mittwoch 15.04.26 in der Ortsver-
waltung abgeholt werden.

Brennholzvergabe
Die Vergabe von Schlagabraum und 
Langholz am Weg findet für den 
Stadtteil Neibsheim im Rahmen 
einer Versteigerung am Donners-
tag, 23. April 2026, um 18 Uhr in 
der Talbachhalle Neibsheim statt. 
Die Ausgabe erfolgt gegen Bar-
zahlung. Das Holz ist ausdrücklich 
nur für Neibsheimer Bürger/innen 
bestimmt. Es erfolgt keine Abga-
be an gewerbliche Unternehmer 
oder Weiterverkäufer. Die Pläne 
und Losverzeichnisse zur Besichti-
gung liegen bei der Ortsverwaltung 
Neibsheim ab Montag, 13.04.2026 
aus oder können per Email unter 
ortsverwaltung.neibsheim@bret-
ten.de angefordert werden.

Neibsheim

Maibaumfest in Gölshausen
Am Samstag, 25. April, ab 14 Uhr 
laden die Ortsverwaltung und die 
Freiwillige Feuerwehr zum Mai-
baumfest auf den Dorfplatz ein. 
Nach dem musikalischen Auftakt 
durch den Bürger- und Musikver-
ein folgt das feierliche Aufstellen 
des Maibaums, begleitet von der 
Singgruppe des Gesangsvereins 
„Sängerbund Gölshausen“ sowie 
Kindern der Kindergärten „Zum 
Guten Hirten“ und „Drachenburg“. 
Eine Besonderheit ist der Auftritt 
des Jugendorchesters des Bürger- 
und Musikvereins. Im Anschluss 
lädt die Feuerwehr zum gemütli-
chen Beisammensein im Festzelt 
ein. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Am Abend sorgt ab 19 
Uhr die Live-Band „Elizas Bakery“ 
für Stimmung. 

Patenschaften für Hundekot-
stationen gesucht
Im Rahmen der Dorfputzete hat 
der Ortschaftsrat Hundekotstatio-

Holzversteigerung
Die Vergabe von Brennholz für Ruit 
findet am Dienstag, 28. April 2026 
um 18 Uhr in der Festhalle Ruit 
statt. Listen und Lagepläne können 
ab sofort zu den Öffnungszeiten der 
Ortsverwaltung abgeholt werden. 

Mobiler Bürgerservice 
Der mobile Bürgerkoffer der Stadt 
Bretten ist wieder am Freitag, den 
24.04.2026 zwischen 9 und 12 Uhr in 
der Ortsverwaltung Büchig. An dem 
Tag können Ausweise und Reisepässe 
direkt vor Ort beantragt werden. 

Treffen im Bürgerhaus (Eppin-
ger Str. 38)
Die Seniorinnen und Senioren tref-
fen sich jeweils 14-tägig in den gera-
den Wochen:
•Senioren: montags um 17 Uhr
•Seniorinnen: mittwochs um 18 Uhr
Jeden dritten Dienstag im Monat 
trifft sich um 19 Uhr die Frauen-
Gruppe „NaSoHalt“. 

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Büchig, am Donners-
tag, 23.04.2026, um 19 Uhr, im 
Bürgersaal, Rathaus Büchig, Hü-
gellandstr. 29. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie 
dem Bürgerinfoportal.

Mobiler Bürgerservice 
Der mobile Bürgerkoffer der Stadt 
Bretten ist wieder am Donnerstag, 
den 23.04.2026 zwischen 15 und 
18 Uhr in der Ortsverwaltung Die-
delsheim. An dem Tag können Aus-
weise und Reisepässe direkt vor Ort 
beantragt werden. 

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Diedelsheim, am am 
Donnerstag, den 23.04.2026 um 18 
Uhr, im Sitzungssaal, Ortsverwal-
tung Diedelsheim, Schwandorfstr. 
59, 75015 Bretten.
Die Tagesordnung entnehmen Sie 
dem Bürgerinfoportal.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Gölshausen am Don-
nerstag, den 23.04.2026, um 19 
Uhr, Bürgersaal im Rathaus, Ep-
pinger Str.34, 75015 Bretten
Die Tagesordnung entnehmen Sie 
dem Bürgerinfoportal.

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Bauerbach, am Mon-
tag, 27.04.2026, um 19:30 Uhr, im 
Sitzungssaal der Ortsverwaltung 
Bauerbach, Bürgerstraße 40, 75015 
Bretten
Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Lärmaktionsplanung der 
Stadt Bretten, 4. Stufe
	– Beschlussfassungen zum Be-

teiligungserfahren der Träger 
öffentlicher Belange und der 
Öffentlichkeit sowie zum Ab-
schluss des Verfahrens 	

TOP 2: Finanzplanung 2027 
TOP 3: Bauanträge 	
TOP 4: Verschiedenes 	

Traditionelles Maibaumstellen 
Am Samstag, den 25. April 2026, 
16 Uhr, wird in Büchig das tradi-
tionelle Maibaumstellen mit dem 
DRK Bretten-Büchig e.V. gefeiert – 
ein fester Bestandteil unseres Dorf-
lebens und ein echtes Highlight im 
Veranstaltungskalender!
Um 17 Uhr wird der Maibaum fei-
erlich von der Feuerwehr Bretten, 

Seniorenfahrt nach Walldürn/
Odenwald 
Am Donnerstag, 21.05.2026, Ab-
fahrt 9.30 Uhr, Kirche Rinklingen 
Stationen: Einkehr und Besichti-
gung des Freilandmuseums Wall-
dürn. Gäste sind willkommen!
Auskunft bei der Ortsverwaltung 
Rinklingen, Tel. 07252/9009842 
oder beim nächsten Seniorentreff. 

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Ruit am Donnerstag, 
23. April 2026, 18.30 Uhr, Bürger-
saal, Ortsverwaltung Ruit, An der 
Salzach 3, Bretten.
Die Tagesordnung entnehmen Sie 
dem Bürgerinfoportal.

Maisingen in Neibsheim
Am 30.04.2026 findet in Koope-
ration zwischen Ortsverwaltung, 
kath. Kirchenchor, Jugendorches-
ter Büchig & Neibsheim, Männer-
gesangverein und dem Musikver-
ein als Ausrichter das alljährliche 
Maisingen auf dem Neuflizer Platz 
in Neibsheim statt. Die Veranstal-
tung beginnt um 18 Uhr. Wir laden 
he Sie herzlich zum einem schönen 
Start in den Wonnemonat Mai ein.

Brennholzversteigerung Stadtwald
Für die Kernstadt Bretten erfolgt die 
Holzausgabe auf dem Weg einer Ver-
steigerung am Montag, 04.05.2026, 
ab 18.00 Uhr im großen Rathaussaal. 
Es wird Langholz am Weg angebo-
ten. Lagepläne und Preisanschläge 
können ab Mittwoch 22.04.2026, im 
Rathaus bei der Infotheke abgeholt 
werden. Für das Arbeiten im Stadt-
wald mit der Motorsäge ist ein Motor-
sägenführerschein erforderlich. Die 
Holzausgabe erfolgt gegen Barzah-
lung. Wer sein Holz vom letzten Jahr 
noch nicht vollständig aufgearbeitet 
hat, kann kein neues Holz erwerben. 
Das Holz wird nur für Bürger der 
Kernstadt bereitgestellt. Es erfolgt 
keine Holzabgabe an gewerbliche 
Unternehmer oder Weiterverkäufer.

Mobiler Bürgerservice 
Der mobile Bürgerkoffer der Stadt 
Bretten ist wieder am Donnerstag, 
den 30.04.2026 zwischen 9 und 12 
Uhr in der Ortsverwaltung Bauer-
bach. An dem Tag können Ausweise 
und Reisepässe direkt vor Ort bean-
tragt werden. 

Maibaumstellen in Diedels-
heim am 30. April
Auch in diesem Jahr lädt die Orts-
verwaltung herzlich zum tradi-
tionellen Maibaumstellen in Die-
delsheim ein. Die Veranstaltung 
findet am Donnerstag, den 30. 
April 2026, um 17:30 Uhr auf dem 
Dorfplatz statt.

Abteilung Büchig gestellt. Für die 
musikalische Umrahmung sorgen 
wie immer der Musikverein Büchig 
und der Gesangverein Frohsinn 
Büchig.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Für einen festlichen Auftakt sorgt 
die Freiwillige Feuerwehr. Ein 
abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm gestalten die Kinder des 
evangelischen Kindergartens so-
wie der Schwandorf-Grundschu-
le mit fröhlichen Liedbeiträgen. 
Auch der Männergesangverein 
wird das Publikum musikalisch 
unterhalten. Darüber hinaus prä-
sentiert der TSV Diedelsheim 
Auftritte verschiedener Sport-
gruppen, darunter beispielsweise 
Kinderturnen und Zumba.
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls bestens gesorgt: Der Förder-
verein der Feuerwehr bietet Spei-
sen und Getränke an.

nen an verschiedenen Standorten 
im Ort installiert. 
Einzelne Hundehalterinnen und 
Hundehalter haben bereits Paten-
schaften für diese Stationen über-
nommen.  Weitere helfende Hände 
sind herzlich willkommen.  
Als Patin oder Pate sorgen Sie für 
das regelmäßige Nachfüllen der 
Kotbeutel und kümmern sich zu-
dem um die Leerung der Müll-
eimer. Ihnen entstehen keine 
Mehrkosten für die private Müll-
entsorgung. 

Die Ausgabe erfolgt gegen Barzah-
lung. Es erfolgt keine Holzausgabe 
an gewerbliche Unternehmer oder 
Weiterverkäufer. Das Holz ist für 
Ruiter Bürger gedacht. Bitte denken 
Sie daran, dass für das Arbeiten im 
Wald mit der Motorsäge ein Motor-
sägenschein erforderlich ist.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Samstag, 25.04.2026
10 Uhr Ev. Kirche Gölshausen Gegen-
gewicht – Pilgerweg nach Neibsheim 
mit Wolfgang und Annegret Max
18 Uhr Ev. Seniorenzentrum Gottes-
dienst Pfr. Ziegler
Sonntag, 26.04.2026
10:30 Uhr Stadtparkhalle Bretten 
Ökum. Gottesdienst zur EnergieWen-
deMesse Dekanin Trautz, Pfr. Ziegler 
und Pastoralreferent i.R. Schäfer
Dienstag, 28.04.2026
17:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Treffen 
Besuchsdienst
Donnerstag, 30.04.2026 
14:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Senio-
renkreis

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag, 26.04.2026
11 Uhr Gottesdienst Pfr. Bönninger
Dienstag, 28.04.2026
10 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 26.04.2026
9:30 Uhr Gottesdienst Pfr. Stock

Stadtteil Rinklingen
Sonntag, 26.04.2026
11 Uhr „Kantatengottesdienst“ unter 
Mitwirkung des Kirchenchores,
Pfr. Stock
Donnerstag, 30.04.2026
20 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Posaunenchor

Stadtteil Ruit
Freitag 24.04.2026
18 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor
Sonntag, 26.04.2026
11 Uhr Gottesdienst, Kita Pfrin. 
Knoch
Montag, 27.04.2026
20 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 29.04.2026
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 26.04.2026
St. Wolfgang Sprantal
Es findet kein Gottesdienst statt.

St. Stephan Nußbaum
9:30 Uhr Gottesdienst Pfr. Bön-
ninger

Ev. Kirche „DreiDabei“
(Büchig, Neibsheim, Gondels-
heim)
Sonntag, 26.04.2026
10:30 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Festgottesdienst Konfirmation

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 24.04.2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag, 25.04.2026
17 Uhr Feier der Tauferneuerung 
(Gruppe II) Pfr. Maiba
Sonntag, 26.04.2026
10 Uhr Feierl iche Kommunion 
(Gruppe II) Pfr. Maiba
10:30 Uhr sonstige Räume Bretten 
Ökum. Gottesdienst zur Energie-
WendeMesse
18 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Dienstag, 28.04.2026
17 Uhr Dankmesse mit unseren Kom-
munionfamilien Pfr. Maiba
Mittwoch, 29.04.2026
9 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba
Freitag, 01.05.2026
18 Uhr Marienmesse – Eröffnung der 
Maiandachten Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 25.04.2026
8 Uhr Rosenkranz – Mariengedächt-
nis
Sonntag, 26.04.2026
11 Uhr Ökum. Gottesdienst
18 Uhr Andacht
Mittwoch, 29.04.2026
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9 Uhr Festgottesdienst Pfr. Streicher
Freitag, 01.05.2026
18 Uhr Eröffnung der Maiandachten

Pfarrgemeinde Büchig 
Hl. Kreuz
Samstag, 25.04.2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonn-
tag Pfr. Streicher
Donnerstag, 30.04.2026
18 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 24.04.2026
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Montag, 27.04.2026
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Pfarrgemeinde Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 26.04.2026
10:30 Uhr Festgottesdienst zum Pat-
ronatsfest Guter Hirte Pfr. Streicher

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 24.04.2026
16:30 Uhr Royal Rangers
19 Uhr JUMP Jugend 13+
Sonntag, 26.04.2026
10 Uhr Gottesdienst & Livestream, 
Kids4Jesus Daniel Geppert
Dienstag, 28.04.2026
20 Uhr Bibelforum Tim Krüger 
Mittwoch, 29.04.2026
Krabbelgruppe

Liebenzel ler Gemeinschaf t  
Bretten Gartenstraße 2a
Sonntag, 26.04.2026
17:30 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen Bretten
Samstag, 25.04.2026
15 Uhr Besuch des Vertreters der 
Weltzentrale (jw.org)
Mittwoch, 29.04.2026
19 Uhr Nach Schätzen aus Gottes Wort 
graben und daraus lernen/Was wir aus 

der Bibel lernen können: Jesus wählt die 
12 Apostel aus & Die Bergpredigt (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Samstag, 25.04.2026
11 Uhr-17 Uhr Tag der offenen Tür in  
in Maulbronn (Frankfurter Str. 104)
Sonntag, 26.04.2026
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntags-
schule für Kinder; danach Kaffeebar
Mittwoch, 29.04.2026
20 Uhr Gottesdienst
Zu den Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
Willkommen.

Biblische Gemeinde Bretten 
Sonntag, 26.04.2026
11 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 29.04.2026
19 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Sonntag, 26.04.2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Ce-
lebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigtstream mit Tobias 
Mall
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Portugiesische und unga-
rische Schüler im Rathaus

Ende vergangener Woche be-
grüßte Oberbürgermeister Nico 
Morast im Brettener Rathaus eine 
internationale Schülergruppe des 
Edith-Stein-Gymnasiums. 
Zu Gast waren Schülerinnen und 
Schüler aus Bretten, Portugal 
und Ungarn. Die Jugendlichen 
aus Portugal besuchen die Esco-
la Secundária Fernando Namora 
in Condeixa-a-Nova, die ungari-
schen Teilnehmenden kommen 
vom Dunakeszi IV. Béla Király 
Gimnázium.
Im Rahmen des UNESCO-Schü-
leraustauschs mit dem ESG ver-
bringen die Gäste eine erlebnis-
reiche Zeit in Bretten und der 
Region. Neben einem tollen 
Programm in der Melanchthons-
tadt standen auch Ausflüge nach 
Karlsruhe und ins Europaparla-
ment in Straßburg auf dem Plan.

geleitet würden, hatten sich Gott-
seidank nicht bewahrheitet. Gurs, 
am Fuße der Pyrenäen gelegen, 
wurde der neue „Lebensraum“ und 
für einige Brettener, auch für die 
in Bauerbach oder in Diedelsheim 
Geborenen und von andernorts 
Deportierten, auch zum Todesort:  
Gustav Erlebacher, Ignaz Helbarth, 
Isak und Pauline Wertheimer, He-
lene Lichtenberger, Moritz Lichten-
berger, Helene Baum, Sara Glück, 
Heinrich Wertheimer u. a.. Die er-
bärmlichen Zustände im Lager und 
die gebrochenen Herzen der oft 
alten Menschen, waren die Todes-
ursache.
Manchen gelang es zu entkommen, 
sei es durch Hilfe von Verwandten, 
Hilfsorganisationen oder durch 
Bekannte. Nicht allen Brettenern 
war es jedoch möglich, obwohl in 
Einzelfällen Ausreisedokumente 
vorhanden, ja sogar Schiffspassa-
gen schon bezahlt waren. Rivesal-
tes, Noé, Masseube, Le Vernet u. 
a. waren für manche Betroffenen 
Stationen, die am Ende jedoch kei-
ne Hoffnung mehr zuließen. Am 
Ende hieß es dann, sich selbst zu 
opfern und alles zu tun, damit we-
nigstens das eigene Kind überleben 
konnte, wie es bei Julius und Irma 
Erlebacher der Fall war. Durch die 
selbstlose Entscheidung der Eltern 
überlebte ihr Sohn Albert. Jacob 
und Bertha Veis konnten ihren 
Sohn Bruno noch kurz vor ihrer 
eigenen Deportation mit einem der 
letzten Kindertransporte nach Eng-
land in Sicherheit bringen.  
Ab 1942 wurden in den französi-
schen Sammellagern Züge zusam-
mengestellt, die alle eine Richtung 

Am 6. April 1945 endete in Bret-
ten der Zweite Weltkrieg. Für die 
Opfer des Krieges gibt es weltweit 
feste Gedenktage und Orte, um 
diese in vielfältigen Möglichkeiten 
und Formen in Erinnerung zu be-
halten. Die Vielseitigkeit unserer 
Erinnerungskultur ist auch ein 
Spiegel unserer demokratischen 
Identität, aber auch diese unterliegt 
einem stetigen Wandel, besonders 
im digitalen Zeitalter. Unsere fran-
zösischen Nachbarn haben am 18. 
Juli 2023 auf dem Areal des Ring-
bahnhofs Bobigny ein „Mémorial“ 
eingeweiht, zur Erinnerung an 
die Deportation von jüdischen Er-
wachsenen und ganz vielen eltern-
losen Kindern, die von dort aus in 
die Vernichtungslager transportiert 
wurden. 
Die langjährige Forscherin und 
Kennerin der jüdischen Biogra-
fien aus Bretten, Frau Heidemarie 
Leins, hat einen eindrucksvollen 
Bericht über ihren dortigen Besuch 
und ihre Recherchen verfasst: 

Nie mehr zurück
Als am 22. Oktober 1940 der Last-
wagen mit achtzehn Brettener Ju-
den nach Karlsruhe fuhr, war das 
Leid fürchterlich groß, denn, wie 
Isak Wertheimer später an das Bür-
germeisteramt schrieb, hatte er und 
seine Frau Pauline nur 20 Minuten 
Zeit zum Packen gehabt. Was konn-
te da mitgenommen werden? Isak 
Wertheimer vergaß seine Brille und 
die Ausreisedokumente. 
Man atmete auf, als der Zug in Cha-
lon-sur-Saône die besetzte Zone 
Frankreichs erreichte. Die Befürch-
tungen, dass die Züge in den Osten 

hatten – Drancy, östlich von Paris 
gelegen. Die ehemaligen Kasernen 
hatten genug Platz für den Zwi-
schenstopp von Tausenden, denn 
den Menschen wurde gesagt, sie 
fahren in den Osten, um dort zu le-
ben. Doch als sie dann nach einigen 
Tagen in Drancy mit Bussen an den 
Bahnhof Le Bourget gebracht wur-
den und sie die mit Stacheldraht ver-
gitterten Viehwagen sahen, schwand 
alle Hoffnung. Das französische Per-
sonal, das unter deutscher Aufsicht 
stand, verriegelte die Wagons und 
da waren 50 – 60 Personen mit Brot 
und Wasser und einem Abortkübel 
sich selbst überlassen. 53 Stunden 
sollte die dramatische Fahrt nach 
Auschwitz dauern. An der Grenze 
wurden die Züge an deutsches Per-
sonal übergeben. Etwa 15 Transpor-
te wurden gestoppt, um in Cosel/
Oberschlesien, etwa 220 km vor 
Auschwitz gelegen, arbeitsfähige 
Menschen für die dortige Industrie 
„zu selektieren“.  In Auschwitz an-
gekommen, wurde dann aussortiert, 
wer arbeitsfähig war oder gleich in 
die Gaskammer musste. Nur Weni-
ge bekamen ein Leben auf „Zeit“.
Bis Juli 1943 war der Bahnhof Le 
Bourget in Betrieb. Für alle weiteren 
Transporte bis zum Kriegsende wur-
de der Ringbahnhof Bobigny zum 
Drehkreuz der Deportationen der 
im Sammlelager Drancy festgehal-
tenen jüdischen Kinder. Dieser sei 
„diskreter, für die Transporte in den 
Osten“, meinte man. Das stimmt, er 
lag damals abseits der Wohnbebau-
ung. Auf dem Gelände des ehema-
ligen Bahnhofs Bobigny wurde vor 
drei Jahren ein Freilichtmuseum er-
öffnet, angeregt von Überlebenden. 
Auf dem großen Gelände, das der 
Biodiversität und dem Garten der 
Hoffnung gewidmet ist, sind noch 
Relikte aus jener Zeit zu sehen, wo 
der erste Convoi mit der Nr. 57 am 
15. Juli 1943 Bobigny verließ. Das 
Bahnhofgebäude soll einmal ein 
Museum beherbergen.
Die Brettener, die die Lager im Sü-
den überlebt hatten, wurden jedoch 
vom Bahnhof Le Bourget nach 
Auschwitz transportiert. Etwa 1000 
Menschen, eher mehr, sollen in den 
Zügen gewesen sein, die z. Teil je-
den zweiten Tag abfuhren. Die meis-
ten dieser Transporte bestanden zu 
mehr als die Hälfte aus Kindern, 
getrennt von ihren Eltern, so wie 
es nach Razzien oft geschah. Den 
Kindern wurde gesagt, dass sie zu 
ihren Eltern kämen. Oft wurde die 

erforderlich Zahl zur Abfertigung 
gerade nicht erreicht, dann zogen 
die Schergen aus, um schnell durch 
Razzien in Heimen oder Kranken-
häusern weitere Juden ausfindig zu 
machen, um auf das erforderliche  
Kontingent zur Ausreise zu kom-
men. 
Auf den eindrucksvollen Stelen sind 
nicht nur die Transporte, die über 
Drancy abgewickelt wurden, ver-
merkt. Manch ein Transport ging 
direkt von den wichtigen franzö-
sischen Deportationslagern, wie 
Compiegne, Pithiviers oder Beaune-
la-Rolande direkt nach Auschwitz. 
Der letzte Transport trägt die Num-
mer 77, abgefahren am 31.7.1944. 
Das Erkunden der Schicksale der 
einzelnen Menschen dieses Trans-
ports ist inzwischen eine europäi-
sche Aufgabe geworden. Man kennt 
die Namen, denn es mussten Listen 
mitgeführt werden. Sie kamen aus 
allen Herren Ländern. So werden 
die Schicksale in den Ländern zu-
sammengetragen. Georges Mayer 
und seine Frau Claire, die in der 
Nähe von Longjumeau wohnen, 
hatten die Idee. Es arbeiten Schu-
len, Einzelpersonen usw. an die-
sem Europa-Projekt. Viele hundert 
Schicksale konnten schon erforscht 
werden. Es wird vom Mémorial 
de la Shoah in Paris verantwortet. 
Dort lernten Rüdiger und Heidema-
rie Leins das Ehepaar kennen und 
konnten zu zwei Personen ergän-
zende Informationen aus Karlsruhe 
liefern.
Die Transporte aus Frankreich sind 
nur ein kleiner Teil der Massenver-
nichtung der Juden, der sogenann-
ten „Endlösung“. Wie im Deutschen 
Reich, so auch in Europa, spielten 
sich die gleichen menschlichen Tra-
gödien ab – Transporte in die Ver-
nichtungslager.
Am Internationalen Holocaust-Ge-
denktag, der jährlich am 27. Januar 
stattfindet, waren vielfach die Wor-
te: „Nie wieder“ zu hören. Vielleicht 
hilft es, sich bei Stammtischparo-
len daran zu erinnern und so für 
mehr Achtung dem Mitmenschen, 
egal welcher Hautfarbe, Religion, 
Weltanschauung usw., beizutragen? 
Melanchthon sagte: „Wir sind zum 
wechselseitigen Gespräch geboren.“ 
Nutzen wir es.

Quelle: Serge Klarsfeld – Vichy 
-Auschwitz und eigene Recherchen.

Heidemarie Leins, 18.01.2026

Mahnmal am Ringbahnhof Bobigny 
Zur Erinnerung an die Deportation Brettener Juden

Nuclearban Rennraddemo 
2026 wieder in Bretten

Oberbürgermeister Nico Morast 
hieß die Gruppe herzlich willkom-
men und zeigte sich beeindruckt 
von der offenen und lebendigen 
Verständigung. Er unterstrich die 
besondere Bedeutung solcher Be-
gegnungen: „Gerade in der heuti-
gen Zeit ist es wichtiger denn je, 
dass junge Menschen internationa-
le Kontakte knüpfen und Europa 
aktiv erleben.“
Zum Abschluss des Empfangs 
überreichte der Oberbürgermeis-
ter den begleitenden Lehrkräften 
kleine Präsente als Zeichen der 
Wertschätzung für ihr Engage-
ment.
„Bem-vindos und Szeretettel kös-
zöntjük Önöket in Bretten!“ – Mit 
diesen herzlichen Worten wünscht 
die Stadt den Gästen aus Portugal 
und Ungarn eine inspirierende 
und unvergessliche Zeit. (er)

Heidemarie Leins beim Besuch der Gedenkstätte.                          	                    Foto: privat

OB Nico Morast freute sich über den internationalen Besuch im Rathaus und lud alle 
Schülerinnen und Schüler auf ein Eis ein.                   Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Der 22. Rennradmarathon, seit 
2023 als Nuclearban Rennrad-
demonstration unterwegs, kehrt 
nach einer zweijährigen Pause 
mit Start und Ziel wieder nach 
Bretten zurück. Auf der in die-
sem Jahr auf 300km verkürzten 
Strecke radelt das Peloton für 
eine friedliche und gerechte Welt 
ohne Atomwaffen über Zuzen-
hausen, Mannheim, Kaiserslau-
tern, Ramstein und Lingenfeld 
zurück in die Melanchthonstadt. 
Nicht zu übersehen und begleitet 
von Begleitfahrzeugen als auch 
der absichernden Polizei.
Nach Frühstück und Anmelde-
möglichkeit starten über 100 Rad-
ler um 6 Uhr an der Stadtparkhal-

le. Die Ankunft ist gegen 20 Uhr 
auf dem Marktplatz geplant. Or-
ganisiert wird Start und Ziel von 
der Stadt Bretten, dem Arbeits-
kreis „Bretten – aktiv für Frieden“ 
und dem RSC Bretten - koordi-
niert von der Friedenswerkstatt 
Mutlangen, eine von über 600 
Organisationen des weltweiten 
ICAN Netzwerkes, das 2017 den 
Friedensnobelpreis erhalten hat. 
Die Schirmherrschaft hat u.a. 
OB Nico Morast übernommen. 
Hauptziel der Fahrraddemo ist 
die Förderung des Atomwaffen-
verbots.
Anmeldemöglichkeiten und wei-
tere Informationen: www.nuclear-
ban-tour.de (red)
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